
Allgemeine Geschäftesbedingungen 
 
 
1. Die Aufgabe von montafo.org ist der Aufbau und der Betrieb eines Verzeichnisses im Internet mit der rechtlich 
entsprechenden Handlungsfreiheit. In montafon.org können Hotels, Wohnungsvermieter, Betriebe, ihre Adresse samt 
entsprechender Verlinkung im Internet präsentieren. Anbieter von montafon.org und Inhaber sämtlicher Urheber-, Verwertungs- 
und Nutzungsrechte des Namens montafon.org sowie der Homepage Montafon exclusiv ist die Firma net.designt in 
Bartholomäberg, Eingetragenes Mitglied der Wirtschaftskammer Österreichs. Dieser wird im folgenden Text als "Anbieter" 
bezeichnet.  
 
2. Der Anbieter verrechnet je nach Leistung Entgelte nach der jeweils geltenden Preisliste entweder für eine gewisse 
Leistungszeit oder ein spezielles Leistungsangebotes, abhängig von den vereinbarten Eigenschaften der Leistung. Beträge für 
Servermieten werden im voraus für das gesamte Folgejahr eingehoben. Bei einer Kündigung oder bei einem eigenen 
Anbieterwechsel wird die Servermiete weder vollständig noch teilweise rückerstattet. Der Anbieter entscheidet allein über die 
Gestaltung der Homepage, der in diese aufgenommenen Einträge und die Einrichtung entsprechender Hyperlinks zu anderen 
Homepages. Es besteht kein Rechtsanspruch Dritter. Der Anbieter behält sich vor, die Veröffentlichung bestimmter Inhalte 
(auch Links) abzulehnen. Dies gilt insbesondere für pornographische, rassistische, verfassungswidrige Darstellungen und Texte 
sowie für Inhalte, die dem geltenden Recht widersprechen und bzw. oder die Menschenwürde verletzen. Der Anbieter haftet 
nicht für den Erfolg der jeweiligen Verzeichniseinträge. Verantwortlich für die Inhalte der Einträge, sowie der mittels Hyperlinks 
verbundenen Homepages ist der jeweilige Kunde. Der Kunde ist verpflichtet etwaige Fehler in den eigenen Einträgen dem 
Anbieter zu melden. Alle Informationen sind gegenüber dem Anbieter von Rechten Dritter freizuhalten. Etwaige 
Rechtsansprüche Dritter betreffen ausschließlich den Kunden. Der Anbieter ist berechtigt, andere Unternehmen mit der 
Erbringung von Leistungen aus diesem Bereitstellungsverhältnis zu beauftragen. 

3. Die Bereitstellungsdauer ist jeweils zwölf Monate, es sei denn, es ist ausdrücklich und schriftlich mit dem Anbieter etwas 
anderes vereinbart. Das Bereitstellungsverhältnis verlängert sich selbständig um weitere zwölf Monate. Grundsätzlich kann das 
Bereitstellungsverhältnis jederzeit gekündigt werden, wobei bei einer frühzeitigen Kündigung kein Anspruch auf Rückerstattung 
der bezahlten Jahresgebühr besteht. Unberührt hiervon bleibt eine Kündigung aus wichtigem Grund. Insbesondere ist ein 
wichtiger Kündigungsgrund, wenn der Kunde mit seinem Leistungsangebot gegen die guten Sitten bzw. gegen bestehende 
Gesetze verstößt.  

4. Sofern nicht anders ausdrücklich und schriftlich mit dem Anbieter vereinbart ist, gelten die vom Anbieter angegebenen 
letztgültigen Preislisten. Die Zahlung des Kunden erfolgt im vorhinein. Die Zahlungen sind nach erfolgter Anmeldung prompt bei 
Rechnungserhalt ohne Abzug fällig, worauf der Eintrag in das Verzeichnis oder dessen Verlängerung folgt.  

5. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten, für alle Leistungen, die der Anbieter gegenüber dem Kunde erbringt. Der 
Anbieter erbringt seine Leistung ausschließlich auf der Grundlage dieser Bereitstellungsbedingungen. Abweichungen von 
diesen Bedingungen sind nur wirksam, wenn der Anbieter diese schriftlich bestätigt. Sie gelten auch für zukünftige Geschäfte, 
insbesondere für Leistungserweiterungen bzw. Leistungsänderungen im Rahmen bereits bestehender Bereitstellungen, selbst 
wenn nicht ausdrücklich darauf Bezug genommen wird. Im Falle der Nutzung der Mail-Filterung wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der Anbieter keine Haftung für eventuell verloren gegangene E-Mails übernimmt. Der Anbieter ist berechtigt, 
diese allgemeinen Geschäftsbedingungen oder die Preise zu ändern sowie nach vorheriger Ankündigung den Dienst ganz oder 
teilweise einzustellen.  

 6. Vorzeitige Auflösung: Der Anbieter ist berechtigt, Dienstleistungsverträge aus wichtigen Gründen mit sofortiger Wirkung 
aufzulösen. Solche wichtigen Gründe liegen insbesondere dann vor, wenn, der Kunde mit fälligen Zahlungen trotz Mahnung 
und Setzung einer Nachfrist von 14 Tagen ganz oder auch nur teilweise in Verzug ist.  

7. Der Anbieter bietet den Dienst des Verzeichnisses montafon.org 24 Stunden an sieben Tagen pro Woche an. 
Betriebsunterbrechungen werden - soweit möglich - mit angemessener Frist angekündigt.  

8. Weder der Anbieter noch dessen Angestellte oder Vertreter gewährleisten, dass der Dienst ununterbrochen oder fehlerfrei 
zur Verfügung steht; ebensowenig sichern die genannten Personen zu oder übernehmen eine Gewährleistung dafür, dass 
durch die Benutzung des Dienstes bestimmte Ergebnisse erzielt werden können. Ausgenommen davon sind Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit seitens des Anbieters. Weder der Anbieter noch andere Personen, die an der Entwicklung, Herstellung oder 
Bereitstellung des Dienstes beteiligt sind, haften für Schäden aller Art, insbesondere Folgeschäden wie entgangenen Gewinn, 
die im Rahmen der Benutzung des Dienstes oder der Unmöglichkeit oder Erschwerung der Benutzung des Dienstes oder als 
Folge der Verletzung einer Gewährleistungsverpflichtung entstanden sind.  

9. Für sämtliche Rechtsstreitigkeiten aus dem gegenständlichen Bereitstellungsverhältnis wird unabhängig von der 
Staatsangehörigkeit bzw. des Wohnortes, Standortes oder Betriebssitzes des Kunden materielles österreichisches Recht 
vereinbart. Diese Vereinbarung stellt eine Rechtswahl nach dem österreichischen Gesetz über das internationale Privatrecht 
dar.  

Es soll österreichisches Recht auch dann gelten, wenn das internationale Privatrecht in Verweisungsnormen auf ausländisches 
Recht verweist. Für gerichtliche Rechtsstreitigkeiten welcher Art auch immer, sowohl im streitigen als auch im außerstreitigen 
Verfahren, wird die ausschließliche Zuständigkeit eines in Betracht kommenden Gerichtes in Österreich vereinbart.  

10. Mit Urteil vom 12. Mai 1998 - 312 O 85/98 - "Haftung für Links" hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch 
die Erstellung eines Links, die Inhalte der gelinkten Seite ggf. mit zu verantworten hat. Dies kann - so das Gericht - nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesen Inhalten distanziert. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir 
keinerlei Einfluss auf die Gestaltung und die Inhalte der gelinkten Seiten haben und uns ausdrücklich von allen Inhalten aller 
gelinkten Seiten von www montafon.org distanzieren und keinerlei Verantwortung oder Haftung übernehmen.  


